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Baumriese im Kurgarten weicht
Kindergartenanbau

In einer großangelegten Aktion wurde am 19.02.2013 die
alte Silberpappel im Kurgarten gefällt. Der rund 130 Jahre
alte Baum wurde Ende letzten Jahres von einem Gutachter
auf seinen Zustand hin untersucht. Dabei hatte sich ge-
zeigt, dass er zwar gegenwärtig noch stabil ist, aber schon
deutliche Anzeichen für Fäulnis- und Zersetzungsprozesse
bestehen. Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit und den
Umstand, dass durch den angrenzenden Kindergartenan-
bau eine weitere Schwächung der Silberpappel zu befürch-
ten war, wurde auf Antrag der Stadt durch das Amt für
Umweltschutz die Entfernung des Baumes genehmigt.

Die komplette Waldarbeiterrotte der Stadt Wolfach rückte
am frühen Morgen an und machte sich mit Hilfe eines Hub-
steigers daran, die Äste des Baumes so weit einzukürzen,
dass ein gefahrloses Umlegen ermöglicht wurde.

Die gefährlichen Sägearbeiten in schwindelerregender Hö-
he nahmen den ganzenVormittag in Anspruch.

Am frühen Nachmittag war es dann endlich soweit: Mit
einem großen Poltern stürzte der etwa 40 m hohe Baumrie-
se zielgenau in die vorgesehene Position um.

Mit berechtigtem Stolz zeigten sich die städtischen Wald-
arbeiter Andreas Schmid, Azubi Tim Sackmann, Florian
Faißt und Martin Wälde (von links nach rechts) mit ihrer
Arbeit zufrieden.

Wie man auf dem Bild unschwer erkennen kann, wies die
Silberpappel -ganz wie es das Gutachten besagt hatte- im
Inneren schon einen beträchtlichen Hohlraum auf, der die
Richtigkeit des Eingriffs bestätigte. Rund 1,50 m tief reicht
das Loch in den Fuß des Stammes hinein und umfasst etwa
50 % des Durchmessers. Gleichzeitig erkennt man sehr gut
die eindrucksvollen Ausmaße der Silberpappel und auch
des Arbeitsgeräts, das für das Fällen benötigt wurde.

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Männerfrühschoppen
Am Freitag, 01. März 2013 wird ab 10.00 Uhr ein Männer-
frühschoppen mit Tischkegeln und anderen Gesellschafts-
spielen angeboten, dazu laden wir alle spielbegeisterten
Männer herzlich ein.

Körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter
Am Montag, 04. März 2013 findet von 10.00 bis 11.30 Uhr
körperlich und geistig fit bis ins hohe Alter mit der Ergothe-
rapie- und Logopädiepraxis Brohammer statt.

„Was kann man alles mit einem Handy machen“
Am Mittwoch, 06. März 2013 ab 14.30 Uhr werden Schüle-
rinnen der Beruflichen Schulen Wolfach zeigen, was man
alles mit einem Handy machen kann. Bitte das eigene Handy
mitbringen.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 28.02.2013 Kloster-Apotheke, Haslach
Freitag, 01.03.2013 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Samstag, 02.03.2013 Stadt-Apotheke, Haslach
Sonntag, 03.03.2013 Apotheke Iff, Hausach
Montag, 04.03.2013 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Dienstag, 05.03.2013 Schloss-Apotheke, Wolfach
Mittwoch, 06.03.2013 Stadt-Apotheke, Hornberg
Donnerstag, 07.03.2013 Bären-Apotheke, Hornberg

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Den Arztbereitschaftsdienst in Wolfach erfahren
Sie unter den Telefonnummern der örtlichen
Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Den Arztbereitschaftsdienst in Hausach erfahren Sie
unter den Telefonnummern der Hausacher Ärzte.

Sprechstunden am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
sind jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis
18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Ohne große Umschweife machten sich die Forstleute nach
dem Fällen sofort an die Zerlegung des Baumes, was wegen
der riesigen Dimensionen bis in den folgenden Tag hinein
andauerte.

In mühevoller Kleinarbeit musste der Stamm in 2 m-
Stücke und diese dann inViertel zersägt werden, damit das
Holz anschließend von der Häckselmaschine an Ort und
Stelle verarbeitet werden konnte.

Der Kurgarten wurde durch die schweren Maschinen leider
stark mitgenommen, was jedoch unvermeidlich war. Mit
diesem unschönen Anblick wird die Bevölkerung nun eini-
ge Zeit leben müssen, da sich nach Ostern die Bauarbeiten
für den Kindergartenanbau anschließen werden. Es würde
einen unverhältnismäßig hohen Arbeits- und Kostenauf-
wand verursachen, den Kurgarten in der Zwischenzeit
noch einmal herzurichten.

Langjährige Treue zur Stadt Wolfach
Manfred Eßlinger für 40 Jahre im öffentlichen

Dienst geehrt

v.r. Bürgermeister Moser und Manfred Eßlinger

Ein besonderes Jubiläum konnte Manfred Eßlinger am 01.
Februar 2013 feiern. Der seit 38 Jahren bei der Stadt Wolf-
ach beschäftigte Kirnbacher begann an diesem Tag vor 40
Jahren seine berufliche Laufbahn im öffentlichen Dienst.

Diese begann er im Februar 1973 als Gemeinderechner bei
der damals selbstständigen Gemeinde Kirnbach, die ihn
aus der Privatwirtschaft abwarb.
Manfred Eßlinger ist bei der Stadt Wolfach im Rechnungs-
amt als Sachbearbeiter im Liegenschaftswesen/Anlage-
buchhaltung beschäftigt.Von 1975 bis 1991 war er Mitar-
beiter im Einwohnermeldeamt, von 1991 bis 2003 für Sozi-
ale Angelegenheiten zuständig.

Bürgermeister Gottfried Moser überreichte Manfred Eß-
linger im Rahmen eines kleinen Stehempfanges mit den
Kolleginnen und Kollegen die Dankurkunde des Landes
Baden-Württemberg und gratulierte ihm, verbunden mit
dem Dank für die bisherige gute Zusammenarbeit und den
besten Wünschen für die weiteren Jahre.

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ der Stadt
Wolfach
Feststellung des Jahresabschlusses 2011

Der Gemeinderat stellte am 20.02.2013 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2011 des Eigenbetriebs „Städtische Wasser-
versorgung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei fol-
gende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 2.739.998,86 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 2.498.172,61 €
das Umlaufvermögen 240.309,25 €
Rechnungsabgrenzungsposten 1.517,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 465.529,82 €
die empfangenen Ertragszuschüsse 120.081,00 €
die Rückstellungen 23.168,00 €
dieVerbindlichkeiten 2.131.220,04 €

1.2 Jahresverlust 63.710,83 €
1.2.1 Summe der Erträge 660.984,54 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 724.695,37 €

2. Behandlung des Jahresverlustes
auf neue Rechnung vorzutragen 63.710,83 €

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Ge-
meinde eingeplanten Mittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn undVerlustrechung und Anlagen) und der
Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer Nr.
25, vom 01.03.2013 bis einschl. 11.03.2013 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Wolfach, den 28. Februar 2013

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Eigenbetrieb „Städtische Abwasserbeseitigung“ der Stadt
Wolfach
Feststellung des Jahresabschlusses 2011
Der Gemeinderat stellte am 20.02.2013 gem. § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes für Baden-Württemberg den Jah-
resabschluss 2011 des Eigenbetriebs „Städtische Abwas-
serbeseitigung“ der Stadt Wolfach fest und fasste dabei
folgende Beschlüsse:

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 6.430.872,94 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 6.220.050,51 €
das Umlaufvermögen 208.047,43 €
Rechnungsabgrenzungsposten 2.775,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital - 29.612,06 €
die empfangenen Ertragszuschüsse u.
Landeszuweisungen 3.220.418,00 €
die Rückstellungen 13.500,00 €
dieVerbindlichkeiten 3.226.567,00 €

1.2 Jahresverlust 2.275,80 €
1.2.1 Summe der Erträge 819.433,03 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 821.708,83 €

2. Behandlung des Jahresverlustes
auf neue Rechnung vorzutragen 2.275,80 €

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14
Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz für den Haushalt der Ge-
meinde eingeplanten Finanzmittel 0,00 €

Hiermit wird der Feststellungsbeschluss öffentlich bekannt
gegeben und darauf hingewiesen, dass der Jahresabschluss
(Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anlagen) und
der Lagebericht im Rathaus, Rechnungsamt, I. OG, Zimmer
Nr. 25, vom 01.03.2013 bis einschl. 11.03.2013 öffentlich zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Wolfach, den 28. Februar 2013

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach Ortenaukreis

Öffentliche Bekanntmachung

1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der
VereinbartenVerwaltungsgemeinschaft

Wolfach / Oberwolfach
Teilflächennutzungsplan „Windkraft“

Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft
Wolfach & Oberwolfach hat am 26.07.2012, 11.10.2012 und
12.12.2012 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1
i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen, einen
Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ aufzustellen und ei-
ne frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.
1 BauGB durchzuführen.
Maßgebend sind die Planausweisungen der Suchräume
vom 12.12.2012. Da sich diese über das gesamte Gebiet der
Wolfacher und Oberwolfacher Gemarkungen verteilen,
wird aus Gründen der Übersichtlichkeit auf eine Planver-
öffentlichung verzichtet.
Ziele und Zwecke der Planung:
Die Landesregierung hat sich im Koalitionsvertrag vom
09.05.2011 das Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2020 mindestens
10% des Stroms im Land aus heimischer Windenergie be-
reit zu stellen. Um dieses Ziel zu erreichen, ist es erforder-

lich, im Land Baden-Württemberg rund 1.200 neue Wind-
energieanlagen zu errichten. Durch die Änderung des Lan-
desplanungsgesetzes haben die Gemeinden jetzt die Mög-
lichkeit zur eigenen planerischen Steuerung zur Ansied-
lung von Windenergieanlagen auf der Ebene des Flächen-
nutzungsplanes. Dabei ist die Ver-waltungsgemeinschaft
Wolfach / Oberwolfach bemüht, eine raum-, landschafts-
und ortsbild-verträgliche geordnete Flächenausweisung
für Windkraftanlagen zu erreichen. Ebenso sollten unter
den Aspekten des Natur-, Umwelt- und Landschafts- so-
wie Anwohnerschutzes möglichst verträgliche Standorte
ausgewiesen und im Interesse einer wirtschaftlichen Nut-
zung Flächen mit einer hohen Windhöfigkeit (ab 6 m/Sek.
in 140 m Nabenhöhe) und einem geringen Erschließungs-
aufwand ausgewiesen werden.Zudem ist der 3-km-Schutz-
streifen um das Black Forest Observatory im Heubach zu
berücksichtigen.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung findet am Donnerstag, 14. März 2013 um 17.00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus, Oberwolfacher Str. 16, 77709 Wolf-
ach eine gemeinsame Informationsveranstaltung statt.

Weitere Gelegenheit zu Äußerungen und zur Erörterung der
Planung besteht vom 15. März 2013 bis 16. April 2013 im
Wolfacher Rathaus, Zimmer 42, 4. OG, Hauptstr. 41, 77709
Wolfach und im Oberwolfacher Rathaus, Zimmer 11, 1. OG,
Rathausstr. 1 77709 Oberwolfach während der üblichen
Dienststunden. Dabei wird für jeden Interessierten Gele-
genheit zu Äußerung und zur Erörterung der Planung gege-
ben. Ab dem 15. März 2013 können die Unterlagen auch auf
der Homepage der Stadt Wolfach (www.wolfach.de) und
der Gemeinde Oberwolfach (www.oberwolfach.de) abge-
rufen werden.

Wolfach, den 28. Februar 2013

G. Moser
Bürgermeister
Für dieVerwaltungsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach

Neuverpachtung der Jagd in Wolfach, Kirnbach
und Kinzigtal zum 01.04.2013

Die gemeinschaftlichen Jagdbezirke

GJB-Wolfach Jagdbogen Wolfach 699,4 ha
---------------------------------------------------------
- GJB Wolfach 311,2 ha davon 4,9 ha Befriedung
- EJB GdeWolfach 1 96,6 ha davon 5,3ha Angliederung

gemäß § 2 Abs. 4 LJagdG
- EJB Gde Wolfach 2 89,7 ha
- EJB Gde Wolfach 3 201,9 ha davon 0,1 ha Angliede-

rung gemäß § 2 Abs. 4 LJagdG

GJB-Wolfach Jagdbogen Kirnbach 1393,0 ha
--------------------------------------------------------
- GJB Wolfach 1088,1 ha davon 37,3 ha Befriedung
- 7,1 ha von EJB Gde Wolfach 3 an GJB Wolfach

Zupachtung gemäß § 8 Abs. 1 LJagdG
- 98,2 ha von EJB GdeWolfach 4 an GJBWolfach davon

8,2 ha Angliederung gemäß § 2 Abs. 4 LJagdG
- 162,9 ha von EJB Gde Wolfach 5 an GJB Wolfach

davon 6,2 ha Angliederung gemäß § 2 Abs. 4 LJagdG
- 36,7 ha von EJBVogtsadeshof an GJB Wolfach

Zupachtung gemäß § 8 Abs. 1 LJagdG

GJB-Wolfach Jagdbogen Kinzigtal I
322,8 ha davon 12,1 ha Befriedung
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GJB-Wolfach Jagdbogen Kinzigtal II
343,1 ha davon 6,4 ha Befriedung

GJB-Wolfach Jagdbogen Kinzigtal III
571,3 ha davon 6,8 ha Befriedung

GJB-Wolfach Jagdbogen Kinzigtal IV 434,8 ha
---------------------------------------------------------
- GJB Wolfach 402,4 ha davon 4,9 ha Befriedung
- 32,4 ha von EJB Tiefenbach/Oberwolfach an GJB

Wolfach
Abrundung gemäß § 2 Abs. 1 LJagdG

GJB-Wolfach Jagdbogen KinzigtalV 413,1 ha
---------------------------------------------------------
- GJB Wolfach 404,8 ha davon 6,4 ha Befriedung
- 8,3 ha von EJB Land BW an GJB Wolfach

Abrundung gemäß § 2 Abs. 1 LJagdG

GJB-Wolfach Jagdbogen KinzigtalVI 311,0 ha
---------------------------------------------------------
- GJB Wolfach 268,9 ha davon 10,9 ha Befriedung
- 42,1 ha vonVorder-Lehengericht an GJB Wolfach

Abrundung gemäß § 2 Abs. 1 LJagdG

werden zum 01. April 2013 auf die Dauer von 9 Jahren neu
verpachtet. Pachtinteressenten werden aufgefordert,Ange-
bote bis spätestens Dienstag, 12. März 2013, 11.00 Uhr,
schriftlich bei Stadtverwaltung Wolfach – Jagdverpach-
tung – Hauptstr. 41, Zimmer 26, 77709 Wolfach, einzurei-
chen. Im Pachtantrag ist anzugeben, wer als Mitpächter
auftritt bzw. wer zusätzlich als jagdberechtigte Person zu-
gelassen wird. Eine Unterverpachtung – ohne Genehmi-
gung des Verpächters – ist ausgeschlossen. Die Angebote
werden am Dienstag, 12. März 2013, 11.00 Uhr im Rathau-
ses Wolfach, Zimmer 26 eröffnet. Die Vergabe der Jagd er-
folgt freihändig durch den Gemeindevorstand in der öf-
fentlichen Sitzung am 20.03.2013. Die Zuteilung des Zu-
schlags erfolgt bevorzugt an Bürger der jeweiligen Ortstei-
le entsprechend den Eingliederungsvereinbarungen. Wei-
tere Auskünfte und Einsichtnahme in den Pachtvertrags-
entwurf erhalten Sie gerne von Herrn Manfred Eßlinger
unter Tel. 07834/835326.
Wolfach, den 28.02.2013
G. Moser
Gemeindevorstand

Gräber auf den Wolfacher Friedhöfen
werden abgeräumt

Gräber, deren Grabnutzungszeit Ende 2012 abgelaufen
und von deren Angehörigen ein Abräumantrag bei der
Friedhofsverwaltung gestellt worden ist, werden vom städ-
tischen Bauhof voraussichtlich ab dem 14.03.2013 abge-
räumt.
Die Angehörigen werden gebeten, die Pflanzen und Grab-
ausstattungen wie Grablichter oder Weihwasserkessel, die
noch benötigt werden, bis zum 12.03.2013 abzuräumen, da
sie sonst vom Bauhof entsorgt werden. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Elisabeth Landgraf von der Friedhofsver-
waltung, Tel. 07834/8353-41.

Wir suchen zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Gärtner/Landschaftsgärtner (m/w)
in Teilzeit (22,5 Std./Woche)/unbefristet

Sie sind
• Gärtner/in oder Landschaftsgärtner/in mit Berufs-

erfahrung, insbesondere in den Bereichen Anlagen-
und Gehölzpflege und besitzen gute Pflanzenkennt-
nisse

• bereit, die Arbeitszeit vorwiegend in der Saison von
Anfang April – Ende Oktober mit bis zu 39 Std./
Woche abzuleisten

• im Besitz eines Pkw-Führerscheins
• körperlich belastbar, flexibel und teamfähig

Wir bieten
• einen interessanten Arbeitsplatz
• eine ganzjährige Beschäftigung
• Einstellung und Bezahlung auf der Basis des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Un-
terlagen bis spätestens 15.03.2013 an die Stadtverwal-
tung Wolfach, Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.Weitere Aus-
künfte erhalten Sie bei Herrn Bauhofleiter Josef Vette-
rer, Tel. 07834/8353-80.

www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter
www.wolfach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach
und denen, die es werden wollen, einen ganz besonderen
Service.

In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.

Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.

Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
16.02.2013 und alle Reisepässe, welche bis zum 09.02.2013
beantragt wurden, eingetroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
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Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt Offenburg, einschließlich der Außenstellen
Achern, Kehl undWolfach, ist am Mittwoch, den 06.03.2013
aufgrund einer innerdienstlichen Veranstaltung ganztägig
geschlossen.

Teilnehmen – Mitgestalten – Belohnt werden
Große Umfrage in der Region/Teilnehmer können iPad ge-
winnen
DerVerein „Klimapartner Oberrhein“ hat ein ambitionier-
tes Projekt gestartet: Er will mit einer groß angelegten Bür-
gerumfrage in 161 Städten und Gemeinden den Fortschritt
und die Akzeptanz der Energiewende detailliert untersu-
chen. Auch die Bürgerinnen und Bürger in Wolfach sollen
befragt werden.
Private Verbraucher entscheiden mit ihrem täglichen Ver-
halten in ihrem persönlichen Lebensumfeld, ob die Ener-
giewende erfolgreich ist, oder nur ein politischer Beschluss
bleibt. Kommunen und Bürger bestimmen daher maßgeb-
lich Geschwindigkeit, Reichweite und Konsequenz dieser
Wende. Der Verein Klimapartner Oberrhein, das größte
parteiübergreifende regionale Netzwerk für den Klima-
schutz, fragt deshalb die Menschen in der Region: Wie ist
es um die Akzeptanz der Energiewende bestellt? Wie wirkt
sie sich auf die gefühlte Lebensqualität der Menschen aus?
Was kann man besser machen?
In den kommenden Tagen und Wochen führt der Verein in
161 Gemeinden aus vier Landkreisen im gesamten Süd-
westen eine Bürgerbefragung durch und erhebt zusätzlich
offizielle Daten zum ökonomischen und ökologischen Fort-
schritt der Erneuerbaren Energien. Ziel ist es, den Einfluss
der Bürger und Gemeinden auf die Gestaltung der Ener-
giewende zu sichern und zu verstärken. Dazu müssen die
Bürger und die Entscheidungsträger aus Politik und Wirt-
schaft verstehen, wie und unter welchen Umständen sich
die Menschen beteiligen wollen. „Die Energiewende
braucht eine Beteiligungsbewegung der Bürger und keine
Anordnung von oben“, sagt Dr.Thorsten Radensleben,Ver-
einsvorsitzender der Klimapartner.
Für ein repräsentatives Ergebnis der Studie, aus der ein
Energiewende-Index gebildet werden soll, sind mindestens
100 ausgefüllte Fragebögen pro Gemeinde nötig. Die Bür-
gerinnen und Bürger können an der Umfrage teilnehmen,
indem Sie anonym den Online-Fragebogen auf
www.klimaschutz-oberrhein.de ausfüllen. Je mehr Bürger
daran teilnehmen, desto eher können die Untersuchungs-
ergebnisse dabei helfen, die Mitsprache und das Engage-
ment der Menschen an der Energiewende zu fördern. Zu-
dem kann aus der Studie abgeleitet, wie in der Stadt Wolf-
ach die bürgerliche Zufriedenheit und damit die Lebens-
qualität gesteigert werden kann.
Teilnehmer der Umfrage können eines von drei iPads ge-
winnen und erhalten als Dankeschön einen Rabatt auf aus-
gewählte Energiesparhelfer von www.Grünspar.de. Die
Teilnahme erfolgt anonym – es werden keine personenbe-
zogenen Daten erhoben. Zur Umfrage geht es über
www.klimaschutz-oberrhein.de oder direkt über die
Homepage der Stadt Wolfach www.wolfach.de.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

Modeschmuck: einzelner Ohrring mit blauem Stein
Einzelner Schlüssel (BKS)

Altersjubilare

28.02.1932 Bächle, Ernst Severin 81 Jahre
Mesnergäßle 6

28.02.1943 Schillinger, Theresia 70 Jahre
Vor Schiltersbach 4

01.03.1940 Özpek, Ismail 73 Jahre
Ostlandstr. 9

02.03.1925 Maier, Hermina 88 Jahre
Gartenweg 2

03.03.1926 Riemann, Heinz 87 Jahre
Vor Langenbach 20

04.03.1935 Macrander, Maria Anna 78 Jahre
Vorstadtstr. 54

04.03.1938 Grolms, Luise 75 Jahre
Schiltacher Str. 29

06.03.1931 Müller, Theresia 82 Jahre
Friedhofweg 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule Wolfach
Am 07. März bietet die Realschule Wolfach eine Informati-
onsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler an, die im kommenden Schuljahr die Realschule
besuchen wollen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot
der Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

DieVeranstaltung beginnt
am Donnerstag, 07. März 2013,
um 18.00 Uhr
in der Festhalle der Realschule
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Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach:
Mittwoch, 20. März 2013 von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 -
18.00 Uhr und Donnerstag, 21. März 2013 von 8.00 - 12.00
Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr.

Elternsprechabend an den
Beruflichen Schulen Wolfach

Am Mittwoch, 6. März 2013, findet in der Zeit von 18 bis 21
Uhr einen Elternsprechabend für die Vollzeitklassen der
Beruflichen Schulen statt.
An diesem Abend wird auch die Jugendberufshelferin Frau
Michaela Baumann anwesend sein. Um längere Wartezei-
ten zu vermeiden, führt jede Lehrkraft einen Terminplan,
in den die Eltern über die Schüler den gewünschtenTermin
eintragen lassen können.

Infotag 2013 an den Beruflichen Schulen Wolfach
Wieder einmal öffneten die Beruflichen Schulen Wolfach
ihre Türen und empfingen zukünftige Schüler und deren
Eltern zu einer Informationsveranstaltung, die großen Zu-
spruch fand. In verschiedenen Einzelveranstaltungen wur-
den die jeweiligen Bildungsgänge mit Zugangsvorausset-
zungen und späteren Berufschancen vorgestellt. Als Publi-
kumsmagnet erwies sich dabei die Vorstellung des Sozial-
wissenschaftlichen Gymnasiums, bei der sich die Interes-
senten drängten. Ebenfalls großes Interesse fanden die
Berufsfachschulen mit den Profilen Elektro- und Metall-
technik, Hauswirtschaft und Ernährung, sowie Gesundheit
und Pflege.

Schüler der KlasseTG 12 desTechnischen Gymnasium prä-
sentierten ihre Seminarkursarbeiten.

Darüber hinaus präsentierten die vielfältigen Schularten,
Berufsgruppen und Technologiebereiche sich nicht nur mit
theoretischen und fachlichen Informationen, sondern es
wurde besonderer Wert darauf gelegt, den Besuchern einen
Eindruck der praktischen Fächer zu vermitteln. In den
weitläufigen Werkstätten und Küchen zeigten derzeitige
Schüler mit viel Engagement ihr Können. Die Besucher
konnten sich beispielsweise Demonstrationen der Fachge-
biete Textilarbeit, Nahrungszubereitung, CNC-Technik,
Holztechnik, Metallverarbeitung, Elektrotechnik und La-
bortechnologie ansehen. Dabei wurden die notwendigen
Arbeitsschritte bis zur Fertigstellung eines Produkts doku-
mentiert, so dass die Zuschauer die Entstehung einesWerk-
stücks vom Entwurf bis zum Endprodukt verfolgen konn-
ten. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen TG 12 und
SG 12 nutzten die Gelegenheit, um ihre Seminarkursthe-
men vorzustellen. Hierbei wurden die fundierten Präsenta-

tionen mit praktischem Anschauungsmaterial und Bild-
material aufgelockert.
Durch das große Publikumsinteresse konnte auch die dies-
jährige Informationsveranstaltung als Erfolg gewertet
werden.Wer durch diesen informativen Abend auf den Ge-
schmack gekommen ist, kann sich für das kommende
Schuljahr 2013/14 an den Beruflichen SchulenWolfach an-
melden.

Neue Lehrkräfte für die Graf Heinrich Schule
Das Team der Graf Heinrich Schule wird seit dem 1. Feb-
ruar 2013 durch zwei weitere Lehrerinnen verstärkt: Frau
Cathrin Schätzle und Frau Catharina Stelzen haben ihre
Ausbildung an der Graf Heinrich Schule begonnen. Frau
Schätzle unterrichtet die Fächer katholische Religion,
Hauswirtschaft und Mathematik mit Schwerpunkt Werk-
realschule und Frau Stelzen unterrichtet die Fächer Ma-
thematik, Biologie und katholische Religion mit Schwer-
punkt Grundschule. Beide wurden von der Schulgemein-
schaft herzlich willkommen geheißen und durften schon in
den ersten Tagen das bunte närrische Treiben der Schulge-
meinschaft miterleben. Wir wünschen beiden Referenda-
rinnen alles Gute für Ihr Wirken an der Graf Heinrich
Schule und viele schöne Erlebnisse, die ihre Freude am
Lehrerberuf noch verstärken.

Tag der offenen Tür am
Robert-Gerwig-Gymnasium am 02. März 2013

09.30 – 12.30 Uhr
Liebe Eltern,
in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kinder eine
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische
Laufbahn. Davon wird die weitere Entwicklung Ihres Kin-
des wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen.Wir
wollen allerdings durch den Tag der offenen Tür für Sie
unseren Beitrag dazu leisten.
Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser
Gymnasium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer,
Schülerinnen und Schüler stellen Ihnen die verschiedenen
Fachbereiche und Angebote unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Verfü-
gung.
Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der
Gymnasiumshalle begrüßen zu dürfen.

Michael Fritz, Schulleiter

Die Musikschule Hausach-Wolfach wird im 2. OG ihr Un-
terrichtsangebot präsentieren.
Anmeldetermine: Mi, 20.3. und Do, 21.3.
8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
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Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Die Mitglieder der FF Wolfach Abt. Kirnbach treffen sich
am 01. März um 20.00 Uhr zur Abteilungsversammlung im
Gasthaus Sonne. Hierzu sind auch die Kameraden der Al-
tersabteilung herzlich eingeladen.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO Landessammlung
Ab Samstag, 02.03.2013, findet in Baden-Württemberg un-
ter der Schirmherrschaft unserer Regierungspräsidentin,
Bärbel Schäfer, die diesjährige Landessammlung der Ar-
beiterwohlfahrt statt. Der AWO-Ortsverein Wolfach wird
sich an der Landessammlung, welche als Haussammlung
durchgeführt wird, beteiligen.
Der AWO-Ortsverein Wolfach bittet deshalb die Bevölke-
rung von Wolfach und Oberwolfach um eine Spende zur
Unterstützung der sozialen Dienste und Einrichtungen der
AWO auch in Ihrer Nähe, um die vielfältigen Hilfsangebo-
te für Kinder, Jugendliche, Familien, sowie insbesondere
auch ältere, behinderte und kranke Menschen aufrecht er-
halten zu können.

Am Wochenende finden die Turniere um den 15. Sparkas-
sencup der Jahrgänge 2002 bis 2005 in der Wolfacher Real-
schulsporthalle statt. Zum Ende der Hallensaison fiebern
gerade die Mannschaften aus der unmittelbaren Nachbar-
schaft noch einmal darauf, sich mit Derbysiegen auf die
Spielrunde im Freien einzustimmen. Nach Aussage des Or-
ganisationsteams um Dirk Baumgärtner-Fränzen hatten
sich wie bereits in denVorjahren fast 30 Mannschaften für
das Turnier der E-Junioren angemeldet und wieder mal
kam nur zum Zug, wer sich frühzeitig schon im Dezember
für das Turnier angemeldet hatte. Die E-Junioren spielen
am Samstag in vier Gruppen um den Turniersieg, neben
den Kinzigtäler Mannschaften haben dieses Jahr der FV
Tennenbronn, die DJK St. Georgen, der FC Hardt, die SG
Elzach/Yach und der FC Teutonia Schonach den Sprung
ins Teilnehmerfeld geschafft.
Die Mannschaften des FC Wolfach 2 und des FV Tennen-
bronn eröffnen um 11:00 Uhr das Turnier, die Viertelfinals
mit den acht Gruppenersten bzw. -zweiten beginnen um ca.
15:30 Uhr, das Finale wird um 17:15 Uhr angepfiffen, durch
evtl. nötige Entscheidungen vom Achtmeterpunkt ab den
Viertelfinals kann sich diese Ansetzung natürlich nach
hinten verschieben.

Am Sonntag spielen die Kinder der Jahrgänge 2004 und
2005 in vier Gruppen gegeneinander, bei den F-Junioren
soll wie bei den Bambini der Spaß am Spiel und nicht die
Platzierungen imVordergrund stehen, ein Turnier wird da-
her nicht ausgespielt, daher konnten hier alle Anmeldun-
gen zugelassen werden und das Teilnehmerfeld auf 20
Mannschaften (in vier Fünfergruppen) erweitert werden.
Am Ende einer jeder Gruppenrunde erhalten auch hier al-
le teilnehmenden Kinder eine Urkunde und einen kleinen
Pokal. Die Wolfacher Mannschaften spielen in der Gruppe
1 (Tus Kinzigtal), Spielbeginn um 10:30 Uhr, in der Gruppe
3 (FC Wolfach), Spielbeginn 14:30 Uhr und in der Gruppe
4 (FC Kirnbach), Spielbeginn 16:30 Uhr.
Die Jugendabteilung des FC Wolfach freut sich auf regen
Besuch.

Leihäsrückgabe!
Am Samstag, 02. März 2013 ist die Leihäsrückgabe in der
Narrenkammer in der Schule in Halbmeil. Abgabezeit-
raum: 10.00 - 10.30 Uhr

Langlauf des Schwarzwaldvereines Wolfach mit Anton
Jehle
Tolle Schneeverhältnisse und gute Loipen sind ein Anlass,
mit Anton Jehle am Sonntag, den 03.März 2013 bei einer
Skiwanderung auf Langlaufskiern mitzumachen. Auch
Nichtmitglieder und Gäste in Wolfach sind willkommen.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr zur Bildung von Fahrgemein-
schaften und anschließender Abfahrt am P&R in Wolfach.
Die Organisation und Führung übernimmt Anton Jehle
07834/6971

Halbtageswanderung des Schwarzwaldvereines Wolfach
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt alle Wanderfreunde
ein, an dieser nicht beschwerlichen Wanderung von Halb-
meil hoch auf den Eckleweg, über das obere Löchle ins
Sulzbächle und vor auf den Wanderweg nach Schiltach
teilzunehmen. Selbstverständlich sind auch Nichtmitglie-
der oder Gäste in Wolfach herzlich eingeladen mit zuwan-
dern. Der Start ist am Sonntag, den 03. März in Halbmeil
am Bahnhof. Anfahrt nach Halbmeil am P+R mit der OSB
um 12.36 Uhr. Bitte um 12:15 Uhr zum Fahrkartenlösen
erscheinen.
In Schiltach ist die Gruppe zur Einkehr im Cafe Bachbeck
angemeldet. Die Wanderstrecke beträgt 9 km, die reine
Wanderzeit liegt bei ca. 3 Stunden. Die Rückfahrtzeit von
Schiltach-Mitte nach Wolfach wird vor Ort festgelegt. Die
Organisation und Wanderführung übernimmt Jochen Pil-
sitz 07834/9691

Über Burg Husen und Kreuzberg-Kapelle zum Stulzlehof
Im Februar werden vom Schwarzwaldverein Wolfach we-
gen eventuellem Schnee in höheren Lagen die Mittwochs-
wanderungen in tiefere Lagen mit wenig oder ohne Schnee
geplant. Gedacht und getan, mit der OSB fuhren 16 Wolf-
acher Wanderfreunde nach Hausach.
2 Tage vorher hatte es jedoch ordentlich geschneit, so dass
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sogar im Tal ca. 20 cm Schnee lagen. Bei schönem Wetter
wanderten dieTeilnehmer auf verschneitenWegen hoch zur
Burg. Es bot sich eine herrliche Aussicht auf das verschnei-
te Hausach, auch von der Kreuzberg-Kapelle konnte die
Aussicht ins Kinzigtal genossen werden. Über denWegwei-
ser StandortWinterberg verlief dieWanderung dann weiter
in den Hauserbach, wo im Stulzlehof Einkehr gehalten
wurde. Nach dieser gemütlichen Einkehr mit einem Bau-
ernvesper und Most wurde dann an der Haltestelle Haus-
ach Dorf der Linienbus nach Wolfach bestiegen.
Trotz oder auch wegen des Schnees eine schöneWanderung
auf Hausacher Gebiet.

Betreuung von Wanderwegen durch Bau, Pflege und
Beschilderung
Nach dem 1. Bericht Wandern, heute der 2. Bericht Wege in
unserer Reihe
Der Schwarzwaldverein e.V. mit seinen 230 Ortsgruppen
und 70.000 Mitgliedern hat ein Wegenetz von rund 23.000
Km zu betreuen. Davon sind 18.000 km örtlicheWanderwe-
ge, 2.500 km Regionale Wege und 2.500 km Fernwanderwe-
ge. Dies bedeutet im Schnitt 100 km je Ortsgruppe. Nur mit
Hilfe seiner Ortsgruppen kann der Verein diese Herkules-
aufgabe bewältigen.
Diese Arbeit wird im Schwarzwaldverein Wolfach vom We-
gewart, seinem Stellvertreter und gelegentlichen Helfern
ehrenamtlich durchgeführt. Aufgrund der Topographie mit
weiten Entfernungen vom Spitzfelsen bis zum Moosen-
mättle, vonWolfach nach St. Roman zur Salzlecke sind gro-
ße Strecken mit Wanderwegen erschlossen. Insgesamt sind
180 km Örtliche-, 40 km Regionale- und 30 km Fernwan-
der-Wege zu unterhalten. Dies ergibt: 250 km Wege mit 118
Wegweiserstandorten, bestückt mit rund 500 Wegweiser-
schildern.
Dazu kommen noch viele Holzhinweisschilder die von den
Wegewarten im Magazin angefertigt und anschließend an-
gebracht wurden sowie 20 vereinseigene Sitzbänke. Unter-
wegs und an Abzweigungen sind entsprechende Wegezei-
chen (gelbe Raute, blaue Raute, rote Raute, Hansjakobweg
usw.) montiert und damit zu kontrollieren.

Dies alles will gepflegt sein, schmale Wanderwege sind be-
gehbar zu halten, auszumähen, oder von Gehölz freizu-
schneiden, kleine Brücken zu kontrollieren und gegebe-
nenfalls zu reparieren. Etwa 400 stadteigene Sitzbänke
werden betreut, kontrolliert und bei Bedarf zur Reparatur
gebracht. Vorkommen kann auch, dass neue Wanderwege
geplant, mit Markierung als Verbindungswege angelegt
und digital dem Hauptverein zur Eingliederung in das di-
gitale Wegenetz des Schwarzwaldvereines zur Verfügung
gestellt werden. Um den Schilderwald nicht ausufern zu
lassen, werden die örtlichen Mountainbike - Strecken, Nor-
dic-Walking - Strecken, und beide Jakobuswege auf Wolf-
acher Gemarkung vomVerein mit betreut.

Ein Wegewart hat insoweit eine große Verantwortung, er
muss außer handwerklichem Geschick mit Hammer,Schau-
fel, Pickel, Freischneider und Motorsäge umgehen können.
Zusätzlich erfordern die heutigen digitalen Möglichkeiten,
dass er auch mit elektronischen Geräten wie dem PC und
GPS umgehen und natürlich auch digital Veränderungen
am Wegenetz weitergeben kann.

Eine sicherlich interessante Aufgabe, die aber mit sehr viel
Arbeit verbunden ist. Es ist verständlich, dass es den We-
gewart ärgert, wenn Vandalen ganze Wegweiser umreißen
oder wenn die Wegemarkierungen entfernt und als Souve-
nir mitgenommen werden. Nicht nur dass Wanderer des-
halb mit der Orientierung Probleme bekommen, die Kon-
trolle der Markierungen und das Ersetzen der fehlenden
Zeichen macht viel Arbeit und kostet Geld.

Gewerbeverein Wolfach
An alle Mitglieder des Gewerbevereins Wolfach!
Der Infovortrag „Planen ist das Ersetzen des Zufalls durch
den Irrtum-… und trotzdem wichtiger als je zuvor!“
findet am Mittwoch, den 06. März um 19.00 Uhr in den
Räumen derVolksbank-Zentrale in derVorstadtstraße statt.
Referent Florian Künstle, Steuerberater und Wirtschafts-
prüfer wird das aktuelleThema Unternehmens- und Liqui-
ditätsplanung aufgreifen.
Die Sozietät Reisch & Künstle verfügt über einen großen
Erfahrungsschatz in der steuerlichen und betriebswirt-
schaftlichen Betreuung von kleinen und mittelgroßen Be-
trieben, wie wir diese unter unseren Mitgliedern vorwie-
gend vorfinden. Aus diesem Erfahrungsschatz schöpfend,
dürfen wir uns auf einen fachlich fundierten und praxisna-
henVortrag freuen.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir unbedingt
um eine schriftliche Anmeldung.

DRK-Kreisverband Wolfach e. V.

Einladung zur 114. Mitgliederversammlung des DRK-
Ortsvereines Wolfach e.V.
am Freitag, den 8. März 2013 findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus „Zur Linde“ in Oberwolfach die 114. Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandswahlen des DRK-Ortsvereines
Wolfach statt. Hierzu wollen wir alle Mitglieder herzlich
einladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1: Begrüßung durch denVorsitzenden
Top 2: Totenehrung
Top 3: Berichte
Top 3.1:Bericht der Bereitschaftsleitung
Top 3.2:Bericht des Jugendrotkreuzes ( JRK )
Top 3.3:Bericht der Leiterin der Seniorengruppe
Top 3.4:Bericht Seniorenbetreuung durch B. Reisinger
Top 3.4:Bericht der Schatzmeisterin



12Donnerstag, den 28. Februar 2013 Nr. 09

Top 3.5:Bericht der Kassenprüfer
Top 4: Entlastung der Schatzmeisterin
Top 5: Entlastung desVorstandes
Top 6: Neuwahlen

•Vorstand
• Bereitschaftsleitung
• Kassenprüfer
• Delegierte zur Landesversammlung
• Delegierte zur Kreisversammlung

Top 7: Ehrung verdienter Mitglieder
Top 8: Aussprache
Top 9: Grußworte der Gäste
Top 10: Wünsche, Anträge, Anregungen, Bekanntgaben

TuS Kinzigtal
Hauptversammlung
DieVersammlung findet am Samstag, den 9. März 2013 im
Gasthaus Kreuz in Halbmeil statt. Beginn ist um 20.00
Uhr.
Tagesordnung

1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Kurzfassung des Protokolls zur Generalversammlung

2012
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfbericht und Entlastung des Hauptkassie-

rers
6. Bericht des Spielausschussvorsitzenden der Abteilung

Fußball
7. Berichte der Übungsleiter
8. Bericht des Leiters der AH-Abteilung
9. Tätigkeitsbericht des 1.Vorsitzenden

10. Bestimmung eines Wahlleiters / Entlastung der Vor-
standschaft

11. Neuwahlen
12. Ehrungen
13. Termine, Wünsche und Anträge

"Altkleidersammlung“ der Kolpingfamilie Wolfach am
Samstag, dem 9. März ab 8 Uhr
Die Kolpingfamilien Wolfach sammelt am Samstag, den 9.
März Gebrauchtkleider, Schuhe,Weißwäsche, Federbetten.
Nicht mitgenommen werden Schneidereiabfälle und Ma-
tratzen.
Sicher haben auch Sie in Ihren Schränken Kleider, die Sie
nicht mehr tragen, die Ihnen unnötig Platz im Kleider-
schrank wegnehmen. Mit Ihrer Kleiderspende können Sie
zur Linderung der Not in der Dritten Welt beitragen.Wenn
helfen so einfach ist, sollten auch Sie nicht abseits stehen.
Der Erlös wird für soziale Projekte in der „Einen Welt“
verwendet. Der Erlös dieser Aktion ist bestimmt:
Als Hilfe zur Selbsthilfe des Kolpingwerkes in den Ent-
wicklungsländern. So konnten wir im Jahr 2012, das Kol-
pingwerk in Indien und Indonesien mit einer Spende von
7400 € unterstützen. Diese Spende dient zur Finanzierung
eines Bildungsfonds in diesen Ländern. Der Hintergrund
zur Bildung dieses Fonds ist die Problematik der Berufli-
chen Ausbildung von Jugendlichen. Damit können dann die
Jugendlichen zu günstigen und bedarfsgerechten Bedin-
gungen Geld bekommen um Ihre Berufsausbildung oder
das Studium zu finanzieren. Später bezahlen sie die Gelder
zurück so dass der Fonds wieder gefüllt wird und erneut die
Mittel zur Verfügung stehen. Nach diesem einfachen aber
wirkungsvollen Prinzip arbeiten seit 20 Jahren ein Fonds,
der Kolping Kleinhandwerkern Kredite für die Existenz-
gründung oder den Ausbau ihrer Kleinunternehmen ge-
währt.

Mit einer weiteren Spende von 900 € wurde auf Vorschlag
der Kolpingfamilie Kappelrodeck jeweils eine Spende an
die Lebenshilfe in Bühl und an das Pallativzentrum des
Kreispflegeheim Hub übergeben. Förderung der Kinder-
und Jugendarbeit des Kolpingwerkes in der Region Orte-
nau, sowie Hilfe bei der Familienarbeit der örtlichen Kol-
pingfamilen.
Durch Ihre Kleiderspende können Sie diese Arbeit auch in
der Zukunft unterstützen.
Wir bitten Sie, Ihre Kleiderspende am Samstag, 9. März bis
8 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand zu legen. Kunst-
stofftüten und Karton können als Behältnisse dienen. Ma-
chen Sie die Spende mit unseren Handzetteln oder dem
Vermerk „Kolping“ kenntlich. Bewohner zurückliegender
oder entlegener Häuser werden gebeten, Ihre Spende an
eine Fahrstraße in einem Wohngebiet zu bringen.
Für Ihre Spende und Unterstützung bedanken wir uns
recht herzlich.
Die Kolpingfamilie Wolfach

Jahresmitgliederversammlung des
Patenverein Kinderlachen e.V.

Am Freitag, 01.03.2013, um 20:00 Uhr treffen sich die Mit-
glieder des Patenvereins Kinderlachen zur Jahresmitglie-
derversammlung im Gasthaus „Drei König“ in Oberwolf-
ach. Die Versammlung beginnt mit den Berichten der Vor-
standschaft über das vergangene Vereinsjahr. In diesem
Jahr sind Neuwahlen derVorstandschaft erforderlich. Nach
der Wahl werden wieder Neuigkeiten der SOS-Kinderpa-
tenschaften vorgestellt und die bereits bestehenden Termi-
ne bekannt gegeben. Im Anschluss startet der gesellige Teil
der Jahresmitgliederversammlung mit Spiel und Anregun-
gen. Über eine rege Teilnahme derVereinsmitglieder würde
sich dieVorstandschaft freuen.

Bücherbasar im Rathaus-Leseraum
Viele Romane, Krimi, Sach- und Kinderbücher wurden im
Verlauf des Jahres dem Patenverein Kinderlachen gespen-
det. Am Samstag, 09.03.2013 bietet der Patenverein diese
Bücher gegen Abgabe einer Spende im Wolfacher Rathaus
- Leseraum in der Zeit des Marktes an. Der Erlös dieser
Aktion wird ausschließlich zur Finanzierung für die 31
SOS-Patenschaften des Patenvereins verwendet.

Fahrradmarkt in der Hauptstraße
Auch in diesem Jahr führt der Patenverein Kinderlachen
am Samstag, 09.03.2013, vor dem Rathaus einen Fahrrad-
markt durch.
Privatpersonen können zwischen 08:00 Uhr und 09:30 Uhr
gebrauchte Fahrräder aller Art, sowie Kinderroller, Bobby-
cars, Dreiräder, Kettcars und Inliner mit den jeweiligen
Preisvorstellungen abgeben. Der Verkauf startet dann
pünktlich um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Die Auszahlung der
verkauften Artikel und die Rückgabe der nicht verkauften
erfolgt zwischen 11:30 Uhr und 12:00 Uhr.
Vom Verkaufserlös werden 20 Prozent für die Satzungs-
zwecke des Patenvereins Kinderlachen einbehalten.

Kaffee- und Kuchenverkauf auf dem Samstagmarkt
Als drittes Projekt werden wir am 09.03.2013 wieder Kaf-
fee und Kuchen auf dem Samstagsmarkt vor dem Rathaus
anbieten. Auch diese Erlöse werden zur Finanzierung der
Patenbeiträge verwendet.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1.Vorsitzenden zum Jahresgeschehen 2012
3. Bericht der Kassiererin zum Kassenstand
4. Kassenprüfbericht
5. Neuwahl derVorstandschaft
6. Planungen für 2013 mit Wünschen und Anträgen
7. Neuigkeiten unserer Patenkinder
8. Bingo
Die amtierendeVorstandschaft würde sich über eine rege
Teilnahme derVereinsmitglieder sehr freuen.
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Skizunft Wolfach
Skikurs-Abschluss der Skizunft Wolfach

Die Skizunft Wolfach konnte am 15. und 16. Februar ihren
Skikurs erfolgreich abschließen. Insgesamt waren in diesem
Jahr 45 Skikursteilnehmer, von klein bis groß am Dobellift
in Schönwald begeistert dabei. Der Kurs wurde mit einem
Abschluss-Rennen gekrönt. Daraus ergaben sich in den ein-
zelnen Gruppen nach 2 Läufen folgende Platzierungen:
Kursklasse A: 1. Jerome Najah 2. Angelina Wöhrle 3. Phil-
ippe Glunk 4. Nina Kilguß 5. Lena Rapp 6. Clara Armbrus-
ter 7. Janick Ganter 8.Vincent Boser 9. Julius Boser 10. La-
ra Löffler.
Kursklasse A1: 1. Svenja Kilguß 2. Eva Kilgus 3. Kira Benz
4. Lara Mayer 5. Alicia Schmid 6. Anabell Schmider 7. Ley-
la De Falco 8. Lana Schmid.
Kursklasse F: 1. Jakob Kilgus (Tagesschnellster) 2. Dana
Reisch (Tagesschnellste) 3. Vivian Reisch 4. Sarah Benz 5.
Chiara De Falco 6. Pia Bonath 7. Fabio Santos.
Kursklasse E 1. Monika Schmider 2. Markus Wöhrle.
Kursklasse B1: 1. Antonia Benz
Kursklasse Snowboard: 1. Stephan Mayer 2.Anna Müller 3. Oli-
ver De Falco 4. Paloma Glunk 5. Jens Echle 6. Lukas Rauber.
Bei der Siegerehrung direkt im Anschluss im Zielraum er-
hielten die Teilnehmer Medaillen, eine Urkunde und ein
Präsent.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 28.02.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 28.02.2013; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 01.03.2013; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag Kirnbach/Oberwolfach
vorbereitet von Frauen aus Frankreich
Kath. Kirche Oberwolfach

Fr. 01.03.2013; 19.00 Uhr
ÖkumenischerWeltgebetstag im Evangelischen Gemeinde-
zentrum Wolfach

Sa. 02.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 02.03. - So. 03.03.2013; 10.30 Uhr
Sparkassencup FC Wolfach - E und F-Junioren
Fussballturnier
Sporthalle Realschule, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 14.00 Uhr
Kinderkonzert der Musikschule Wolfach
Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Infotag Musikschule Offenburg/Ortenau, ZweigstelleWolf-
ach
Herlinsbachschule, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 19.00 Uhr
Generalversammlung Förderverein der Stadtkapelle Wolf-
ach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung Stadtkapelle Wolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 02.03.2013; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, Wolfach - Kirnbach

So. 03.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
Mo. 04.03.2013; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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Mi. 06.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Mi. 06.03.2013; 08.00 Uhr - 19.00 Uhr
Fastenmarkt
Traditioneller Jahrmarkt und Krämermarkt in den Stra-
ßen und Gassen der Altstadt.
Innenstadt, Wolfach

Do. 07.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 07.03.2013; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Do. 07.03.2013; 18.Uhr - 20.00 Uhr
Info-Abend Grundschüler
Information über weiterführende Schulen
Festhalle Wolfach

Fr. 08.03. - So. 10.03.2013; 10.00 Uhr
Schwitzhütte
Heilung im Bauch von Mutter Erde.
Seminarleitung: Joane Friderieke Brandt. Kosten: 200 Eu-
ro/Person + UV. Anmeldung erforderlich:
Tel. 07834-8670763
Seminarhof "Das Wandelhaus", Wolfach - Kinzigtal

Fr. 08.03.2013; 19.30 Uhr
Generalversammlung Förderverein Freiwillige Feuerwehr
Wolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach

Fr. 08.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung des DRK Ortsverein Wolfach
Gasthaus Linde, Oberwolfach

Sa. 09.03.2013; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 09.03.2013; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach
Sa. 09.03.2013; 18.00 Uhr
Generalversammlung Pwojè men kontre
Evangelisches Gemeindezentrum, Wolfach

Sa. 09.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung des TuS Kinzigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil

Sa. 09.03.2013; 20.00 Uhr
Generalversammlung der Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

So. 10.03.2013; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Besuchen Sie uns beim Fastenmarkt
am Mittwoch, 06. März 2013,

in Wolfach

Unser Wochenmarkt ist morgens in der Grabenstraße

Ihr Verkündblatt unentbehrlich in
jedem Haushalt!
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach und der BLHV
laden ihre Mitglieder und auch Nichtmitglieder am Don-
nerstag, den 28.2.um 19.30 Uhr ins Kurgartenhotel inWolf-
ach ein.

"Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung"
ein Thema mit dem sich jede(r) beschäftigen sollte, ausVer-
antwortung nicht nur für sich selbst, sondern vor allem aus
Verantwortung für seine Familie und seinen Betrieb. Also
ein Thema nicht (nur) für die Generation 60 +, sondern ge-
rade für die Menschen, die "mitten im Leben stehen". Denn
was konkret passiert, wenn ich von heute auf morgen be-
wusstlos oder sonst nicht mehr ansprechbar im Kranken-
haus liege? Wer vertritt meine Interessen gegenüber Ärzten
und Pflegepersonal? Was will ich dann überhaupt? Wer
kann an meiner Stelle rechtswirksam z.B. mit meiner Bank
verhandeln oder bei den Ämtern die entsprechenden An-
träge stellen? Antworten auf diese und andere Fragen wie
auch praktische Hinweise, wie ich persönlich für diesen
Fall vorsorgen kann, will derVortrag geben.

Initiative Eine Welt / Weltladen
Gelegenheit solidarisch zu sein
„Wir haben den Hunger satt!“ Das rufen knapp eine Milli-
arde Menschen laut heraus, die dauerhaft unterernährt
sind. So wie Bauern im afrikanischen Niger, die mit Hilfe
von Bewässerung und dem entsprechenden Saatgut in der
Trockenzeit Gemüse anbauen, um die unsicheren Ernteer-
träge aus der Regenzeit auszugleichen. Auch Familien in
Bangladesch versuchen sich durch nachhaltige Landwirt-
schaft aus der Spirale von Abhängigkeit und Hunger zu
befreien, in die sie durch die Agroindustrie geraten sind.
Oder Kleinbauern und indigene Gemeinschaften in Para-
guay, die ihr Land und ihre Selbstversorgung gegen die
endlosen Monokulturen der Großgrundbesitzer behaupten
wollen, um ihre Existenzgrundlage zu sichern.
„Wir haben den Hunger satt!“ sagen vielleicht auch Sie, die
Sie für mehr Gerechtigkeit eintreten. Eine Gelegenheit,
sich an die Seite der hungernden Menschen zu stellen, be-
steht beim Fastenessen am 10. März von 11 bis 13.30 Uhr
im katholischen Gemeindehaus Wolfach. Mitglieder der
Frauengemeinschaft kochen Gemüsesuppe, wir vom Welt-
laden werden Ratatouille mit Quinua sowie Quinuawaffeln
anbieten. Der Erlös wird Misereor und dem Burkina-Faso-
Projekt des Robert-Gerwig-Gymnasiums zur Verfügung
gestellt.

Über Ursachen des Hungers können Sie sich am Mittwoch,
13. März um 19.30 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde in
Oberwolfach informieren. Wir zeigen dort den mehrfach
ausgezeichneten Dokumentarfilm „Hunger“.
Bei den Veranstaltungen bieten wir einige fair gehandelte
Produkte zum Kauf an.

Öffnungszeiten

Grünschnittplatz Wolfach
Geschlossen

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist täglich von 11-16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb der Öffnungszeiten können
unter Telefon 07834-9420 vereinbart werden.
Weitere Informationen und einen Einblick in die Ausstel-
lung erhält man im Internet unter der Adresse
www.mima.museum.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Derzeit ist das Besucherbergwerk zwar bis Ostern ge-
schlossen, aber auf Anmeldung sind Führungen für Grup-
pen außerhalb der Öffnungszeiten und Führungen der Er-
lebnistour jederzeit möglich. Anmeldung bitte unter Tel.
07834/85812 oder Tel. 07834/868392. Weitere Informatio-
nen: www.grube-wenzel.de.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet:
Montag – Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 2. März – SAMSTAG DER 2. FASTENWOCHE
14.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinsamer Nachmit-

tag der Kommunionkinder Wolfach.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Sonntagvorabend-

messe.
Hl.Messe für Albert Armbruster u.Enkel
Florian Wachendorfer Gedenken an Max
Schmid; Franziska Armbruster u. Emma
Buchholz; Karl Schmid u.verstorb.Ge-
schwister; Augustin u. Rosa Heizmann;
Raimund Mayer, Karl Mayer u.verst.An-
geh.; an die Verstorbenen des Schwarz-
waldvereins Oberwolfach; Geschwister
Hilda u. Adolf Brüstle.

Sonntag, 3. März – 3. FASTENSONNTAG
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt.
10.00 Uhr Hl.Messe für Pfarrer Bernward Ringel-

hann.. Gedenken an Frans Macrander; Se-
bastian u. Emma Harter u. verstorbene
Angehörige.
In St. Roman: Amt.

Montag, 4. März – HL.MESSEVOM TAG
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Bibelteilen im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 5. März – HL.MESSEVOM TAG
16.00 Uhr Im Joh.-Brenzheim: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse. Hl.Messe für

Erika Sum u.verstorbene Angehörige.
Mittwoch, 6. März – HL.MESSEVOM TAG

Keine Frauenmesse.
19.00 Uhr Im Gemeindehaus: Stiftungsratsitzung.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: PGR-Sitzung.
Donnerstag, 7. März – HL.MESSEVOM TAG
7.45 Uhr In St.Laurentius: Schülergottesdienst.
15.00 Uhr In St.Laurentius: Erstbeichte der Kommu-

nionkinder Wolfach.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Treffen der Kommuni-

onhelfer und Lektoren Wolfach.
Freitag, 8. März – HL.MESSEVOM TAG
15.30 Uhr In St.Luitgard: Krankensalbungsgottes-

dienst.
20.00 Uhr In St.Roman: PGR-Sitzung.
Samstag, 9. März – SAMSTAG DER 3. FASTENWOCHE
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.
Sonntag, 10. März – SONNTAG DER 4. FASTENWOCHE
8.15 Uhr In St. Marien: Amt. 2. Seelenamt für Albert

Sum. Gedenken an Severin Echle u.ver-
storb.Angehörige; Fridolin Echle; Theresia
Schrempp u. verstorb. Geschwister; Her-
mann Bonath u. verstorb. Angeh.; Otto
Groß; Philipp Dieterle; Gottfried Dieterle
u. verstorb. Angeh.; Otto u. Verena
Schrempp u. Claudia Schrempp u.verst.
Angeh..Jahrtagsmesse für Erwin Bonath,
Frohnbach.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt als Familiengottes-
dienst.

18.00 Uhr Bitte Liederbücher „Kreuzungen“ mit-
bringen; anschließend Fastenessen im Ge-
meindehaus.

In St. Marien: Fastenandacht der Schön-
stattgruppe.

19.00 Uhr In St. Roman: Bußgottesdienst.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Sonntag, 10.03.; 28.04.2013;
09.06.; 07.07.2013 um 11.15 Uhr
Oberwolfach - St.Bartholomäus:
Samstag, 06.04.; 11.05.2013;
08.06.; 27.07.2013 um 17.30 Uhr
Oberwolfach-St.Marien:
St. Roman: Nach Rückfrage
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 04. März; 06. Mai; 03. Juni 2013
Donnerstag, 04. April; 27. Juni 2013

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00–
17.30 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

TELEFONSEELSORGE
Seit mehr als 32 Jahren „ganz Ohr für die Ortenau und
Mittelbaden“ – Die Telefonseelsorge der Region braucht
neue Mitarbeiter.
Arbeitslosigkeit, Probleme in der Partnerschaft oder Ein-
samkeit, jeder Mensch kann unvermutet in eine Lebenskri-
se geraten. Gut, wenn man dann einen Menschen hat, mit
dem man reden kann. Für immer mehr Mitmenschen ist
dies zuerst einmal eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter
der Telefonseelsorge.Vierundzwanzig Stunden am Tag und
auch an denWochenenden ist immer jemand da, der zuhört,
hinhört oder hilft, mit den Problemen umzugehen. Damit
dies so bleibt, sucht die Telefonseelsorge Ortenau-Mittel-
baden neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ein neuer
Ausbildungskurs beginnt im Herbst 2013. Es werden Men-
schen gebraucht, die offen sind für andere Menschen. Men-
schen, die sich gut auf andere einstellen können und die
sich selbst und ihre Grenzen kennen. Sind Sie auf der Su-
che nach einer sinnvollen ehrenamtlichen, gut planbaren
Tätigkeit? Die Telefonseelsorge bietet ihnen eine qualifi-
zierte 15 monatige Ausbildung, eigenständige befriedigen-
de Arbeit, Begleitung, Supervision und Weiterbildung.
Neugierig? Nähere Informationen finden sich in den Fly-
ern, die in Rathäusern und Kirchen ausliegen.

Am Dienstag, den 05.03.2013 findet von 19.30 – 21.30 Uhr
in Hausach, Pfarrer-Brunner-Str. 11, Kath. Pfarramt, ein
Informationsabend zur TelefonSeelsorge statt.
Kontakt, sowie weitere Infoabendtermine: Geschäftsstelle
in OG: 0781/22758, info@ts-ortenau.de sowie
www.ts-ortenau.de
Weitere Infoabende im Einzugsgebiet sind:
Offenburg, Okenstr. 23a, ids – Institut für Deutsche Spra-
che, Montag, 25.02.2013; 19.30 – 21.30 Uhr.
Lahr, Doler Platz 7, Gemeindehaus am Doler Platz; Mon-
tag, 18.03.2013; 19.30 – 21.30 Uhr
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in Zusammenarbeit mit der Kfd Wolfach-Halbmeil
Am Montag, 04. März 2013, findet im Kath. Gemeindehaus
St. Laurentius Wolfach um 19.00 Uhr eine Filmvorführung
statt. Es wird die DVD „Wir weigern uns, Feinde zu Sein“
gezeigt. Herzliche Einladung an alle Interessierten.
Die DVD läuft eineinhalb Stunden, ist also etwa so lang
wie ein normaler Spielfilm. Der Film gibt auf abwechs-
lungsreiche Weise Einblick in den Nahostkonflikt. Er ist
interessant und spannend, verlangt Interesse und wache
Aufmerksamkeit. Schüler in Begleitung ihrer Lehrer erle-
ben den Alltag der Menschen auf beiden Seiten der Mauer.
Sie werden geführt von einem jungen Palästinenser und
einer jungen Israelin, die sich beide für ein friedliches Zu-
sammenleben entschieden haben und das auch vorleben,
trotz schwieriger Erfahrungen in der komplizierten Wirk-
lichkeit des Hl.Landes.

Misereor-Fastenaktion: Wir haben den Hunger
satt
Aktionen in der Seelsorgeeinheit
http://www.misereor.de/fileadmin/redaktion/
MISEREOR_Aktionsplakat_2013_rgb.jpg

Sonntag, 10. März: Fastenessen in Wolfach, im kath. Ge-
meindehaus, 11.00-13.30 Uhr.
Weltladen und Frauengemeinschaft bieten Gemüsesuppe,
Ratatouille an Quinua, Quinua-Waffeln.
Mittwoch, 13. März: Dokumentarfilm „Hunger“, Haus der
Pfarrgemeinde Oberwolfach, 19.30 Uhr.
Der 90minütigen, mehrfach ausgezeichnete Dokumentar-
film "Hunger" erzählt, wie Menschen, Gruppen und Orga-
nisationen darum ringen, eines der schlimmsten sozialen,
politischen und ökonomischen Probleme unserer Tage zu
lösen: den Hunger in der Welt.
In fünf Ländern - Mauretanien, Kenia, Indien, Brasilien
und Haiti - wird die Frage gestellt, wie Menschen mit dem
Hunger leben, und warum so viele Konzepte der Entwick-
lungspolitik versagt haben.

Voranzeige:
Sonntag, 17. März: Fastenessen in Oberwolfach, Haus der
Pfarrgemeinde, nach dem 10-Uhr-Gottesdienst.
Der Weltladen bietet bei den Veranstaltungen einige fair
gehandelte Waren an.

BEICHTTERMINE IN DER FASTENZEIT
Bußgottesdienste:
St. Roman Sonntag, 10. März 2013 19.00 Uhr
St. Laurentius Mittwoch, 13. März 19.30 Uhr
St. Marien Sonntag, 17. März 19.00 Uhr

Beichttermine:
St. Laurentius:
Freitag, 15. März 2013 nach der Abendmesse.
Samstag, 23. März 14.30 – 17.30 Uhr

mit Pfr. Koppelstätter aus Haus-
ach.

St. Bartholomäus:
Donners., 21. März 2013 nach der Abendmesse.
St. Marien:
Dienstag, 26. März 2013 nach der Abendmesse.
St. Roman:
Samstag, 23. März 2013 nach der Sonntagvorabendmesse.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Freitag, 01.03.2013, Weltgebetstag
Thema „Ich war fremd – ihr habt mich auf-
genommen“, Thema Frankreich. Infos,
Lieder, Gebete, Texte
Herzliche Einladung an Christen aller
Konfessionen!

19.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum in Wolfach und
für Oberwolfach und Kirnbach

19.00 Uhr in St. Bartholomäus in Oberwolfach mit
anschließendem geselligen Beieinander-
sein im Haus der Pfarrgemeinde

Sonntag, 03.03.2013
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
Sonntag, 10.03.2013

An diesem Wochenende sind die Konfir-
manden auf Konfirmandenfreizeit.

10.15 Uhr Gottesdienst mit Präd. Bühler aus Schilt-
ach
gleichzeitig Kigo-Mäuse und Kindergot-
tesdienst

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Samstag, 02.03. 2013
um 16.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pfr. StefanVoß

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Weltgebetstag 2013
Am Freitag, den 01. März feiern die Kirnbacher Frauen ge-
meinsam mit den Oberwolfacher Frauen den „Weltgebets-
tag“ in Oberwolfach. Beginn ist um 19.00 Uhr in der katho-
lischen Kirche, anschließend gemütliches Beisammensein
im „Haus der Pfarrgemeinde“. Die Weltgebetstagsordnung
kommt dieses Jahr aus „Frankreich“. Hierzu sind auch
Männer herzlich eingeladen. Der Bus fährt um 18.15 Uhr
ab Rathaus in Kirnbach mit Zusteigemöglichkeiten talab-
wärts. Rückkehr mit dem Bus ist um ca. 22.00 Uhr.

Sonntag, 03.03.
10.15 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 06.03.
15.00 Uhr Konfirmandenstunde im evang. Gemein-

dezentrum in Wolfach

Besonderer Gottesdienst am Sonntag 3.März
Am Sonntag 3. März um 10.15 Uhr feiert die Kirchenge-
meinde Kirnbach einen besonderen Gottesdienst. Unser
Organist Wilhelm Aberle feiert sein 50-jähriges Jubiläum
an der Kirnbacher Orgel. Aus diesem Anlass kommt Be-
zirkskantor Traugott Fünfgeld und spielt nach dem Got-
tesdienst ihm zu Ehren eine etwa halbstündige Matinée.
Außerdem laden wir ausdrücklich die bei uns in den letzten
Monaten neu zugezogenen Gemeindeglieder ein. Der Kir-
chenchor wird den Gottesdienst mitgestalten.
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Anschließend an den Gottesdienst lädt die Kirchengemein-
de zu Kirchkaffee und Sektempfang ein.
Herzliche Einladung zu diesem ganz besondern Sonntag!

Voranzeige:
Am Sonntag Judika, den 17.03. feiern wir die traditionelle
Trachtenkonfirmation in Kirnbach.
Beginnend um 9.15 Uhr mit dem Trachtenfestzug vom
Pfarrhaus zur Kirche. Um 9.30 Uhr ist Festgottesdienst mit
Einsegnung und Abendmahl der Konfirmandinnen. Musi-
kalisch umrahmt wird der Gottesdienst vom Kirchenchor
und einer kleinen Instrumentalgruppe.
Konfirmiert werden:
Marie Hansmann, Talstraße 122, aus Kirnbach
Loisa Hildbrand, Hauptstraße 79A, aus Hausach

Neuapostolische Kirche Wolfach
Donnerstag, 28.02.2013
20:00 Uhr Gottesdienst in Schiltach, Bischof Urs

Heiniger
Sonntag, 03.03.2013
09:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 06.03.2013
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs über das Bibelbuch Jeremia:

Thema: „Warum verdient Jehova Gott un-
seren Gehorsam?“ – Jeremia 38: 4 – 6 + 20

19.50 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: "Ergreift das wirkliche Leben". – 1.
Timotheusbrief 6: 9 - 19

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Sei mutig und stark, dein Gott ist
mit dir!“. – Josua 1: 8 + 9

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Bauernball der ehemaligen Fachschulabsolventen
Zum traditionellen Bauernball desVereins Landwirtschaft-
licher Fachschulabsolventen Ortenau e.V., Bereich Kinzig-
tal, sind ehemalige Absolventen der Fachschule für Land-
wirtschaft und Personen, die sich der Landwirtschaft ver-
bunden fühlen, eingeladen.
Er findet am Freitag, 15. März 2013, um 20 Uhr im Gast-
haus „Ochsen“ in Fischerbach statt. Für gute Laune und
Stimmung sorgt der Alleinunterhalter Felix Huber.

39. Ortenauer Warentauschtag am 9. März
Der Ortenauer Warentauschtag unter dem Motto "Brauch-
bares bringen und/oder holen" findet am Samstag, dem 9.
März, zum 39. Mal statt. An fünf Standorten, am gleichen
Tag und zur gleichen Zeit: an den gewohnten Stellen in der

Stadthalle in Ettenheim, in der KT-Halle in Kehl, in der
Markthalle in Haslach im Kinzigtal, in der Drei-Kirschen-
Halle in Achern-Mösbach und in der Festhalle in Offen-
burg-Zunsweier. Auch diesmal geht es darum, für funkti-
onsfähige Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige
Besitzer keineVerwendung mehr hat, die aber für die Müll-
abfuhr viel zu schade sind, einen neuen Besitzer zu finden.
Typische Warentauschtagartikel sind dabei Geschirr, Glä-
ser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug,Taschen,
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle,
Kleinmöbel,Bücher,Schlittschuhe,Inliner,Schlitten,Werk-
zeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektro-
geräte, Dreiräder und vieles mehr.
Verschmutzte Gebrauchsgegenstände sowie sehr alte Elekt-
ronikgeräte, vor allem Bildschirme und Drucker werden
nicht angenommen, Kleidungsstücke nur, wenn sie sehr gut
erhalten und sauber sind. Ski und Skizubehör, Matratzen,
Autoreifen, Teppichböden, Federbetten oder selbst aufge-
nommeneVideokassetten werden ebenfalls nicht angenom-
men. Größere Gegenstände wie Kühlschränke oder Sofas
dürfen nicht in die Hallen gebracht werden. Sie können
schriftlich angeboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen so viel er tragen
kann, egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas
mitnimmt, zahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei
Euro pro Person. Und jeder darf natürlich etwas bringen,
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist da-
bei grundsätzlich kostenlos.
Die Warenannahme ist an allen fünf Standorten jeweils
von 13 bis 14:45 Uhr, die Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr.
Wer ein Schnäppchen machen möchte, sollte sich allerdings
beeilen. Nach 20 Minuten ist meistens schon alles abgeholt.
Mit Unterstützung der Abfallwirtschaft des Ortenaukrei-
ses und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürger-
initiativen undVereine die Warentauschtage vor Ort.
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Homepage
der Abfallwirtschaft (www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de) eine kostenlose Gebrauchtwaren- undVerschenkbörse,
in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Ab-
fallberater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon
0781/805-9623 oder
E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

„Fettbewusst kochen- kalorienbewusst essen“
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Land-
ratsamt Ortenaukreis bietet einen Workshop zum Thema:
„Fettbewusst kochen – kalorienbewusst essen“ an.
Es werden Kenntnisse über die Zubereitung von schmack-
haften, fettreduzierten Mahlzeiten vermittelt und her-
kömmliche Rezepte abgewandelt.
Der Workshop umfasst drei Termine jeweils mittwochs und
beginnt am 20. März 2013 um 19 Uhr im Ernährungszent-
rum, Prinz- Eugen-Str. 2, in Offenburg. Die Kosten betra-
gen insgesamt 25 Euro. Anmeldung ab sofort unter Tel. Nr.
0781 805 7100.

Demenz
Angebote für Angehörige Selbsthilfegruppen

und Kurse im Kinzigtal 2013
Pflegende Angehörige von Demenzkranken Menschen tref-
fen sich regelmäßig in der Sozialstation St. Raphael in Zell
und im Mehrgenerationenhaus/Caritashaus in Haslach.
Beim gemütlichen Kaffeeplausch (Kekse oder Kuchen kön-
nen gerne mitgebracht werden) tauschen sich Angehörige
über ihre Erfahrungen aus .
Die Demenzagentur Kinzigtal unterstützt diese Treffen
und steht bei Bedarf mit Rat und Tat zur Seite.
Interessierte Angehörige sind immer herzlich willkom-
men!
2 Kurse für Angehörige
Die Demenzagentur Kinzigtal bietet in Zusammenarbeit
mit den Diensten und Einrichtungen der Altenhilfe Kurse
für Angehörige von Demenzkranken an.
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Die Kosten werden von den Pflegekassen komplett über-
nommen, wenn eine Einstufung schon erfolgt ist.
An 5 Nachmittagen werden folgende Themen mit nachfol-
genden Referenten/Referentinnen bearbeitet:
- Wissenswertes über das Krankheitsbild Demenz,

Diagnostik 09. April + 05. November 2013
Referentin: Frau Brucker-Prinzbach
Sozialstation haslach

- die Alzheimerkrankheit:
die drei Stadien der Demenz 16. April und 12. November
2013
Referentin: Frau Maus
Pflege-und Betreuungsheim, Klinikum Ortenau

- Umgang und Kommunikation 23.April und 19.November
2013
Alfred-Behr-Haus

- Rechtliche und Ethische
Fragestellungen 30. April und 26. November 2013
Referent: Herr Schmid, DRK Kreisverband Wolfach

- Pflegeversicherung + Hilfenetz

Kinzigtal + Abschluss 07. Mai und 03. Dezember 2013
Referent: Herr Allgaier, Demenzagentur Kinzigtal die
Schulungsreihe findet dann jeweils dienstags von 14.00 bis
16.30 uhr in den Räumen des Caritashauses/Mehrgenerati-
onenhauses Haslach, Sandhaasstr.4, statt.
Der Kurs ist jeweils auf 15 Teilnehmer/innen beschränkt. An-
meldeschluss ist der 22. März und der 30. Oktober 2013. An-
meldungen nimmt die Demenzagentur Kinzigtal entgegen.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

vhs Ortenau

GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
28.02.2013 Muskeltraining 3.0240 HO
28.02.2013 Aufbaukurs PC 5.0108 HS
05.03.2013 Diavortrag Barcelona 1.1001 ZE
05.03.2013 Schüßler Salze 3.0407 GE
05.03.2013 Thailändische Küche 3.0708 GE
09.03.2013 Bau- und

Immobilien-Finanzierung 1.1601 WO
09.03.2013 Umstieg auf Office 2010 5.0109 WO
11.03.2013 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1602 WO
13.03.2013 Vortrag Medienerziehung 1.0602 ZE
13.03.2013 Gartenseminar Ziergarten 1.1502 HS
13.03.2013 Osterfloristik 2.1203 GE
15.03.2013 Gesprächsführung 5.0003 GE
16.03.2013 Gebäck aus Hefeteig 3.0726 HO
17.03.2013 Führung Haus Theres 1.0102 HS
18.03.2013 Aus Neptuns Reich –

Fisch & Meeresfrüchte 3.0719 HA Z1

19.03.2013 Oster- und Tischdekoration 2.1204 HO
20.03.2013 Vortrag Familienplanung 3.0404 WO
23.03.2013 Feng Shui Büro 3.0003 GE
04.04.2013 Gymnastik für Ältere 3.0216 WO
08.04.2013 Fitness-Zirkel 3.0263 HA
08.04.2013 PowerPoint 2007 5.0113 HS
10.04.2013 Website erstellen mit Joomla! 5.0120 GE
11.04.2013 Fitness-Kickboxen 3.0266 HA
12.04.2013 Singen 2.0702 HS
12.04.2013 Homöopathie für Tiere 3.0409 WO
28.02.2013 Aufbaukurs PC 5.0108 HS
05.03.2013 Diavortrag Barcelona 1.1001 ZE
05.03.2013 Schüßler Salze 3.0407 GE
05.03.2013 Thailändische Küche 3.0708 GE
09.03.2013 Bau- und

Immobilien-Finanzierung 1.1601 WO
09.03.2013 Umstieg auf Office 2010 5.0109 WO
11.03.2013 Vortrag Steuererklärung Elster 1.1602 WO
13.03.2013 Vortrag Medienerziehung 1.0602 ZE
13.03.2013 Gartenseminar Ziergarten 1.1502 HS
13.03.2013 Osterfloristik 2.1203 GE
15.03.2013 Gesprächsführung 5.0003 GE
16.03.2013 Gebäck aus Hefeteig 3.0726 HO
17.03.2013 Führung Haus Theres 1.0102 HS
18.03.2013 Aus Neptuns Reich –

Fisch & Meeresfrüchte 3.0719 HA Z1
19.03.2013 Oster- und Tischdekoration 2.1204 HO
20.03.2013 Vortrag Familienplanung 3.0404 WO
23.03.2013 Feng Shui Büro 3.0003 GE
04.04.2013 Gymnastik für Ältere 3.0216 WO
08.04.2013 Fitness-Zirkel 3.0263 HA
08.04.2013 PowerPoint 2007 5.0113 HS
10.04.2013 Website erstellen mit Joomla! 5.0120 GE
11.04.2013 Fitness-Kickboxen 3.0266 HA
12.04.2013 Singen 2.0702 HS
12.04.2013 Homöopathie für Tiere 3.0409 WO

Bau- und Immobilienfinanzierung - Wie viel Immobilie
kann ich mir leisten? (1.1601 WO)
Sa. 09.03.2013, 9:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Walter Fröhlich,
44,00 € zuzügl. 20,00 € für Kursunterlagen (freiwillig).
DerWunsch nach den eigenen vierWänden ist nach wie vor
ungebrochen. Dennoch gleicht die Suche nach der richti-
gen Finanzierungsstrategie einem Puzzle. Dieses Seminar
verschafft Ihnen einen umfassenden Überblick über diese
komplexe Materie und hilft Ihnen bei der Berechnung Ihres
maximal möglichen Investitionsvolumens. Inhalte: Opti-
male Finanzplanung im Ansparstadium, die finanzmathe-
matische Rückwärtsrechnung, Gesamtkostenermittlung
(bei Kauf, Neubau oder Sanierung), das aktuelle staatliche
Wohnraumförderprogramm 2013, KFW-Darlehen, weitere
Förderprogramme, günstige Kreditquellen, optimale Kre-
ditnebenbedingungen, Tilgungssysteme im Vergleich, fle-
xibler Tilgungsmodus, RiskManagement.

Schneller Umstieg auf Office 2010 (5.0109 WO)
Sa. 09.03.2013, 9:00 - 14:30 Uhr, 1 Samstag, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Bernd Aberle, 52,00 € zuzügl. ca.
15,00 € für Seminarunterlagen, inkl. TN-Bescheinigung.
Microsoft hat mit Office 2010 die Aufteilung in Menü- und
Symbolleiste ältererVersionen über Bord geworfen. Unter-
schiedlich große und in Gruppen angeordnete Symbole mit
den im jeweiligen Arbeitsvorgang wichtigen Befehlen sol-
len den Anwender/innen die vielfältigen Möglichkeiten
präziser erschließen helfen. In Anwendungsprogrammen
Word, Excel und PowerPoint lernen Sie mit der neuen Be-
nutzeroberfläche zu arbeiten. Die Teilnahme an diesem
Kurs setzt den Einsteigerkurs PC und Grundkenntnisse in
Office voraus.

Schnelle Steuererklärung mit Elster (1.1602 WO)
Mo. 11.03.2013, 19:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Siegfried Marquardt und Claus
Matt, gebührenfrei.
Der Info-Abend ist für alle Steuerzahler gedacht, die bis-
her ihre Steuererklärung noch auf Vordrucken erstellen,
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diese aber mittels eines kostenlosen Computerprogrammes
selbst fertigen wollen. Zwei Mitarbeiter des Finanzamtes
erklären die Vorgehensweise. Für Interessierte gibt es an
diesem Abend auch die Programm-CD, die die Finanzver-
waltung kostenlos zur Verfügung stellt. Die Erstellung per
Elster bietet vieleVorteile. Gezeigt wird auch, wie man die
Steuererklärung vollkommen papierlos erstellen und ein-
reichen kann. Steuerlich beraten wird allerdings nicht.Te-
lefonische Anmeldung erforderlich unter Telefon
07834/867590.

Natürliche Familienplanung (3.0404 WO)
Mi. 20.03.2013, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Stephanie Ziehms, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Im Vortrag werden die verschiedenen Möglichkeiten der
natürlichen Familienplanung vorgestellt und erläutert.

Gymnastik für Ältere (3.0216 WO)
Do. 04.04.2013, 20:00 - 21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Klassische Homöopathie in der Tiermedizin (3.0409 WO)
Fr. 12.04.2013, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Katja Pieske, 23,00 € inkl. Info-
mappe.
In diesem Kurs erfahren Sie durch eine Heilpraktikerin die
Bedeutung der klassischen Homöopathie und ihre Anwen-
dungsgebiete bei Hund und Katze. Der erste Abend dreht
sich um das 'alte Tier'; hier wird die Konstitutionsbehand-
lung (Typ) anhand von Beispielen besprochen, sowie die
chronischen Erkrankungen und deren Behandlung. Am
zweiten Abend besprechen Sie die akuten Erkrankungen,
bei 'jungen Tieren' was Sie für die Notfallapotheke für Ihr
Tier brauchen, sowie die Krankheitsprophylaxe. Im An-
schluss sind persönliche Fragen möglich.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

Gewerbe Akademie Offenburg
Das Internet privat und im Büro richtig nutzen
Auf dem Weg zur Assistenz Bürokommunikation können
Interessenten unabhängig vom Gesamtkurs auch das Mo-
dul zwei zum Thema „Internet“ separat besuchen. Das Se-
minar startet als Abendkurs am Dienstag, 5. März 2013 und
es sind noch wenige Plätze frei. Die Teilnehmer lernen, das
Internet privat oder beruflich als ideale Plattform für In-
formationen und Kontakte zu nutzen. Dazu werden erst
einmal Grundbegriffe erläutert, ehe es ans Recherchieren
im Internet geht. Auch E-Mail-Adresse anlegen, das Thema
Sicherheit und Einkaufen im Internet oder Download von
Programmen und Dokumenten wird geübt.
Der Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimmten
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit gefördert werden. Anmeldung und weitere In-
formationen sind über die Gewerbe Akademie Offenburg,
Telefon 0781 793111 möglich.

Noch freie Plätze für Word und Excel-Kurse
Word und Excel in der täglichen Büropraxis noch effektiver
einzusetzen lernen die Teilnehmer einer Fortbildung an der
Gewerbe Akademie Offenburg ab dem 19. März in einem
Abendkurs. Erläutert werden die Grundladen des moder-
nen Schriftverkehrs, Gestaltungsrichtlinien am PC,Textge-
staltung sowie Arbeiten mit Grafiken, ClipArts und Tabel-
len. In einem weiteren Schritt wird die Tabellenkalkulation
mit Excel geübt. Dabei wird zunächst die grundlegende
Zellformatierung,Ausfüllen,Verschieben, Kopieren erörtert
ehe es ans Bearbeiten der Tabellenstruktur geht.
Auch dieser Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimm-
tenVoraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agen-
tur für Arbeit gefördert werden. Anmeldung und weitere
Informationen sind über die Gewerbe Akademie Offen-
burg, Telefon 0781/793111 möglich. Für beide Lehrgänge
wird auch ein Tageskurs angeboten. Auch dort gibt es noch
freie Plätze.

Was sonst noch interessiert

Informationstag zur Ausbildung
in sozialen und pflegerischen Berufen

Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe bietet einen Tag der Information über Sozial- und
Pflegeberufe an.
Hausach, den 20.2.2013 - An der Paritätischen Berufsfach-
schule für Sozial- und Pflegeberufe findet am Montag, den
4. März 2013 eine Informationsveranstaltung über die von
ihr angebotenen Berufsausbildungen statt. Es handelt sich
dabei um Alltagsbetreuung, Altenpflegeberufe, Arbeitser-
ziehung, Ergotherapie, Heilerziehungspflegeberufe und
Jugend- und Heimerziehung. Auch Fragen zu den berufli-
chen Perspektiven durch Fort- und Weiterbildung werden
beantwortet. Die Paritätische Berufsfachschule verfügt
hier über ein umfangreiches Angebot staatlich oder nach
Sozialgesetzbuch anerkannter Weiterbildungen Einstiegs-
qualifikationen, wie die Alltagsbegleitung sind ebenso im
Fortbildungsangebot wie die Vertiefung von fachlichem
Wissen, wie z.B. die Unterstützte Kommunikation mit
kaum oder nicht sprechenden Menschen, der Ausbau von
Führungskompetenzen für die Gruppenleitung oder zum
Mentor. Auch kooperiert die Schule mit einer Hochschule,
die es Ergotherapeuten ermöglicht Zeit und Kosten spa-
rend Ausbildung und Studium zu verbinden.
Die Schule informiert über die Berufsbilder und die sich
daraus ergebenden Inhalte der Ausbildungen und Einsatz-
möglichkeiten nach dem Abschluss so wie weitere Perspek-
tiven der beruflichen Entwicklung. Die Interessenten er-
fahren, wie die Ausbildungen aufgebaut sind. Es wird über
die formalen Anforderungen gesprochen, wie Zugangsvor-
aussetzungen, Vorpraktika, Bewerbungsverfahren und
Prüfungen. Eingegangen wird auf die Bedeutung eine ge-
eignete Praxisstelle zu finden. Die Schule wird verdeutli-
chen, mit welcher konzeptionellen Vorgehensweise sie
überzeugt ist, mit ihren Absolventen das individuell best-
mögliche Ergebnis zu erzielen - in fachlicher und persönli-
cher Hinsicht. Es bleibt auch Raum, individuelle Fragen
unterzubringen und zu klären.
Neben dieser Informationsveranstaltung, zu der alle Schü-
ler, Eltern, Praktiker und die, die es werden wollen, einge-
laden sind, bietet die Paritätische Berufsfachschule spätes-
tens nach Bewerbungseingang ein individuelles Gespräch,
in dem alle noch offenen Fragen geklärt werden können.
Die Veranstaltung findet am 4. März 2013 von 18.30 bis
20.30 Uhr im Blauen Saal der Paritätischen Berufsfach-
schule in Hausach, Inselstraße 30 statt. Weitere Informati-
onsabende finden statt am 9. April in Offenburg und noch-
mals in Hausach am 2.Mai 2013.
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Kontakt und Rückfragen
Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflegeberufe
Müller, Astrid
E-Mail: a.mueller@pbfs.de

Weitere Informationen zum Download:
www.pbfs.de

Neues aus der Musikschule
Infotag der Musikschule Wolfach
Am Samstag, den 2. März findet der alljährliche Infotag
der Musikschule Offenburg/Ortenau, Zweigstelle Wolfach,
in den Räumen der Herlinsbach-Grundschule statt. Um 14
Uhr zeigen die Kinder der Musik undTanz-Gruppe, was sie
in den letzten zwei Jahren gelernt haben und bieten zusam-
men mit Instrumentalschülern und den Kindern des „Or-
chester Kunterbunt“ ein fröhliches Konzert. Anschließend
können Erwachsene und Kinder von 14:45 bis 16:30 alle
Instrumente und Gesang ausprobieren und sich beraten
lassen. Wie klingt ein Cello? Habe ich schon die richtige
Größe für die Querflöte? In welchem Alter fängt man mit
dem Gitarrenspiel an? All diese Fragen und mehr werden
hier beantwortet.
Es gab schon einige Nachfragen, deswegen wird am Infotag
Hausach (10:30 im Gymnasium Hausach) und Haslach
(14:30 im Haus der Musik) die Harfe vorgestellt!
Einen Extratermin gibt es für die Interessenten für die Mu-
sikwerkstatt: am Mittwoch, den 6. März kann man in Raum
005 des Robert-Gerwig-Gymnasiums Hausach um 14 Uhr
zum Schnuppern kommen. Man sollte sich aber unbedingt
unter 0781/9364-100 anmelden.Worum geht es? In der Mu-
sikwerkstatt wird das Trauminstrument gesucht. In dem
einjährigen Kurs für Kinder zwischen 6 und 8 Jahren wer-
den reihum alle Blech-, Holzblas-, Zupf-, Streich- und
Schlaginstrumente ausprobiert. Spielerisch erarbeitet man
die ersten musikalischen Grundbegriffe sowie einfache
Lieder auf den Instrumenten.

Einladung zum
INFOTAG
2.3.13
14:00 Kinderkonzert
14:45 bis 16:30 Uhr
Grundschule Wolfach
Herlinsbachweg 14

IN
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Instrumententests
Fachlehrer-Beratung

Mitmachangebote

Beim INFOTAG haben Sie und Ihre Kinder die Möglichkeit
Instrumente zu hören, zu spielen und sich beraten zu lassen.

I M P R E S S I O N E N

Tag der offenen Tür am Robert-Gerwig-
Gymnasium am 02. März 2013, 09.30 – 12.30 Uhr

Liebe Eltern,
in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kinder eine
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische
Laufbahn. Davon wird die weitere Entwicklung Ihres Kin-
des wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen.Wir
wollen allerdings durch den Tag der offenen Tür für Sie
unseren Beitrag dazu leisten.
Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser
Gymnasium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer,
Schülerinnen und Schüler stellen Ihnen die verschiedenen
Fachbereiche und Angebote unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Verfü-
gung.
Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der
Gymnasiumshalle begrüßen zu dürfen.

Hausach, 26.1.2013
Michael Fritz, Schulleiter

Die Musikschule Hausach-Wolfach wird im
2. OG ihr Unterrichtsangebot präsentieren.

Anmeldetermine: Mi, 20.3. und Do, 21.3.
8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

„Obstbäume fachgerecht schneiden
-Folgeschnitt“

Obstwiesen, gehören zu den arten- und strukturreichsten
Kulturbiotopen der Region und sind fester Bestandteil im
Landschaftsbild in BadenWürttemberg.Die wenigen Obst-
wiesen die es heute noch gibt, sollten deshalb unbedingt
erhalten bleiben. Um zu zeigen wie die oft prächtigen Bäu-
me durch fachgerechten Schnitt erhalten werden können,
wurde im vergangenen Jahr über den LEV Mittlerer
Schwarzwald e.V. ein Obstbaumschnittkurs angeboten.Am
Samstag, den 09. März 2013 findet in Schiltach von 9:30 –
12:00 Uhr eine Folgeveranstaltung statt. Im Rahmen dieser
praxisbezogenen Veranstaltung wird die Entwicklung der
Bäume seit dem starken Eingriff im vergangenen Jahr dis-
kutiert und von Peter Keller, Fachberater für Gartenbau
vom LRA Rottweil, der Folgeschnitt demonstriert. Gele-
genheit um unter Anleitung die Schnitttechnik zu üben
findet sich auf der Obstbaumwiese vor Ort.
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Treffpunkt ist um 9:15 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber
des ehemaligen „Cafe`Kinzig“, zwischen Vorderlehenge-
richt und Halbmeil. Da die Parkmöglichkeiten an der Obst-
baumwiese begrenzt sind, sollten Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden.

Bitte dem Wetter angepasste Kleidung wählen und wenn
vorhanden Schneidewerkzeug mitbringen. Weitere Infor-
mation und Rückfragen sind bei der LEV Geschäftsstelle
(ab 28. Februar 2013) unter Tel.: 07836-58 63 erhältlich.

Die Veranstaltung ist kostenfrei, alle Interessierten sind
recht herzlich eingeladen! Die Teilnahme an derVeranstal-
tung 2012 ist keineVoraussetzung!

Diakonie Hausach
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 7. März
2013 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Spielenachmittag
im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei
der ev. Kirche.




